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Albert Herzog ,
fürdenJnseraten -Lheil
A. Rinderspacher »

sämmtl. in Karlsruhe.

1t . Jahrgang .

Die Beisetzung des Sultans von Johore .
Am Samstag, 7 . September, fand in dem Singapore

benachbarten Johore Baru , der Hauptstadt des gleich¬
namigen Malayeu -Königreichs , die Beerdigung des im
Juli in Laudon verstorbenen Sultans Abu Beier
statt , und sie gestaltete sich dank der allgemeinen Hoch-
achtnng und Verehr,mg, der sich der Sultan zu seinen
Lebzeiten in der ganzen malayischen Welt erfreute , zn
einer Feier, wie sie in den dortigen StraitS Settlements
noch niemals erlebt wurde . Fast ans allen malayischen
Lultaimten , selbst aus Java und Sumatra , waren Fürsten
und Würdenträger als Abgesandte eingetroffcn und in den
Straßen des sonst so ruhigen Johore Baru drängten sich
wohl gegen hunderttausend Malahen und Chinesen , die alle
weiße Trauerabzeichen ans den Köpfen trugen.

In Singapore war der Beerdigimgstag des Sultans
auf Befehl der Königin von England' zu einem Feiertag
erklärt worden , und es spricht nicht wenig für das gute
Andenken des Verstorbenen , daß nicht nur die Negiernngs-
ämter und Banken , sondern auch die Klubs , Theater und
säinmtliche Kaufläden der Stadt tagsüber geschlossen
blieben . Auf den Häuser » , wie auf den zahlreichen
Schiffen unseres großen Hafens wehten die Flaggen auf
Halbmast, und fast die ganze tveiße Bevölkerung fuhr auf
etwa zwei Dutzend Dampfern nach Johore , oder begab
sich auf Fuhrwerken quer über die Insel Singapore dort¬
hin . In der „ Jstaua"

, dem prachtvollen Schloß des
Sultans , lag der Verstorbene in dem mit gelben Seiden¬
tüchern aEefchiageimi- Thronsaale aufgebahrt; vor der
Beisetzung mußte jedoch nach malayischer Sitte die Aus¬
rufung des neuen Sultans Tunk » Ibrahim , des
Sohnes Abu Bekers , erfolgen .

Diele fand in der benachbarten Balai Zara (Audienz-
Halle) statt , und das Bild , das die dort versammelten
indischen und malayischen Fürsten und Würdenträger in
ihren goldstrotzenden, besternten Uniformen , das diploma¬
tische Corps, die englischen NegiernngSbehörden, die
Generalität uind das Offiziercorps der verschiedenen
Kriegsfahrzenge darbot , war ungemein glanzvoll nnd
fesselnd. Der junge Sultan war ganz in weiß gehüllt,
ebenso waren die Herolde , welche die ungemein kostbaren
Kroninfignien tragen , in Weiß, und auch die letzteren
waren mit weißer Seide umhüllt . Nach der feierlichen
Ansrnfnng des Sultans wurden die weißen Hullen fort*

.genommen , lind Krone nnd Reichsschwert vor den jungen

Fürsten gehalten , der sich nun in dem ganzen orientalischen
Glanz seiner Regententracht seinem Volke zeigte . Nachdem
er das Gelöbniß abgelegt , die Regierung ganz nach dem
Vorbilde,seines verstorbenen Vaters zu führen , begab sich
die ganze Versammlung nach der Jstaua.

Der Sarg mit der Leiche des letzten Sultans wurde
auf einen monumentalen , geradzu hausgroßeu Prunkwagen
gehoben , der ganz mit gelber Seide ausgeschlagen war ;
Krone und Reichsschwert wurden auf den Sarg gelegt und
der Zug setzte sich nach der Familiengruft in Bewegung!;
der Leichemvagen wurde von hundert gelb und weiß ge¬
kleideten Edelleuten von Johore gezogen ; zu jeder Seite
schritten siebzehn Prinzen, die Parfümpulver und Reis¬
körner auf den Weg streuten ; dann je acht gelb und weiß
gekleidete Herolde mtt ebenso vielen großen Staatsschirmen
in deuselben Farben der Trauer. Nach alter Malayen-
sitte schritten unmittelbar vor dem Sarge je 16 Speer¬
träger, 16 Schärpenträger (Slampi) und 16 Träger von
Trauergewändern (Kain Dakong) . Die indische Leib¬
garde nnd einige tansend Mann der Armee von Johore
marschirten an der Spitze des seltsamen Zuges, und dem
Sarge folgten der Sultan mit den Prinzen des könig¬
lichen Hauses, der Gouverneur von Singapore als beson¬
derer Vertreter der Königin , die Generalität, daS Offi¬
zierskorps, die Konsuln und viele Tausende Leidtragender
verschiedener Nassen .

Bei der Familiengruft angekommen wurde der Sarg
nach mohammedanischem Ritus und unter Kanonendonner
beigesetzt. Vor der Verschließung des Sarges streute der
Datn Mufti , d . h . der oberste Geistliche , noch heilige
Erde aus Mekka ans den Leichnam des Sultans . Me
Trauer um den hochherzigen, allgemein beliebte» Sultan
ist allgemein , besonders unter feinen malayischen Nnter -
thaucn, aber auch die englische Presse erkennt seine sehr
außergewöhnlichen Herrschertugenden un nnd erklärt den
Verstorbenen als den bedeutendsten Fürsten , welchen die
Malayen jemals besessen haben . Nur seiner staats-
männifcheu Weisheit sei es zu danken, daß von allen
Malayeustaate» Johore allein seine volle Unabhängigkeit
bisher bewahrt habe .

Kleine Zeitung .
Köuigsnuiformen unter dem Kammer . Die Orden

nnd Uniformen von Fürsten kommen wohl selten unter den
Hammer des Auktionators. Entweder bleiben sie in der
Familie des hohen Besitzers oder sie werden einer Kunstsamm¬

lung einverleibt. In Schweden denkt man anders . DaS an
kostbaren Schätzen überaus reiche „ Museum ChristiamHammer'
in Stockholm ist aufgelöst worden, die letzten Reste sollen
Ende Oktober und Anfang November nach dem » B . B . C. '
in Köln versteigert werden, und dann gehen die Bestände der
in Jahrzehnte langer Arbeit aufgebrachten Sammlung in alle
Welt. Dazu gehört u . A . auch die kostbare schwedische Artillerie-
Uniform , die König Karl XV . von Schweden getragen hat,
seine Reiterstiefel und Stulpen , eine schwedische Fahne , welche
in der Schlacht bei Narwa getragen wurde, und eine Uniform
König Karls XII . Ganz besonders reichhaltig aber ist die
Sammlung von Orden und Ehrenzeichen, welche einst
von Könige» , Prinzen , hohen Staatsbeamten und Feldherren
getragen wurden , und die alsbald entweder in den Besitz anderer
Sammler, oder in den Kramladen der Trödler , vielleicht auch
zum Gold - und Silberschmelzergelangen werden . Da sehen wir den
dänischen Elephantenorden , welcher die Brust des Prinzen Gustav
von Schweden zierte ; ferner aus dem reichen Orbensschatz König
Karls XV . den Stern zum Orden der Ehrenlegion, den
polnischen Weißen Adlerorden , den russische » Anuenorden
nnd ein silbernes Freimaurerabzeichen. Eine Ordensschnalle
in Silber stammt aus dem Besitz des Prinzen Oskar von
Schweden ; dar Schild znm preußischen Schwarzen Adlerorden
zierte einst die Brust des Oberst Haasum, nnd andere hohe
Orden wurden getragen von den berühmten schwedischen Gene -
rcklen Cederström, Schnltzenheim , Malenborg, vom Grafen
Sparre, dem Gesandten v . Stedingh , dem Minister Brander ,
dem Präsidenten Ehrenbvrgh , Staatsminister Synther u . A .
Ja selbst die prachtvolle Bettstelle aus der Empire -Zeit, in
welcher König Karl XIV . , Johann von Schweden ruhte,
kommt zur Versteigerung. Im Hinblick ans die übrigen dazu
gehörenden Kunstschätze, von denen einige theils großen histo¬
rischen, theils hervorragend Mnstlerischen Werth haben, kann
diese Versteigerung des „ Museum Christian Hammer' eine
der bedeutendsten genannt werde » , die seit langer Zeit in
Deutschland stattgefnnden haben .

Berliner Pferde - Lotterie -Loose
per Siiick Mark I .

Ziehung 9 . November 1895 .

Zweibrücker Kirchcnbaugeld-Loose
ä 2 Mark . — Ziehung am 10 . Dezember 1895 .

Fupfwanges * - Loose
per Stück Mk . 1 .- - Ziehung am 28 . Dezember 1895

Aoliiev Do inban - Loose
per Stuck Mk . 3 . — Ziehimg am 27 . Februar 1895 .

Zir habe » in der Oxped . der „Bad . Presse " .

W Bierpolitischer Sitzungsbericht .
„ Deß isch e ganz großardiche Erfindung, " hat ohnlängscht

dr Herr Fawrikant B eh Müller g ' saagt , wie die Herre am
braune Lisch von dem elektrische Scheinwerfer g ' schproche
hawe, wo vom Lauderberg ans quasi die ganz Schtadt u»
Umgegend mit besticht' worren isch . „ Da sieht mer jetz Widder
deitlich , daß dr Lauderberg halt doch zn Manchem gut isch ,
nn mer sollt die Beleichdung eigentlich beib 'haide , » et nvr
sor feschtliche G 'legehaide , sonder » anch zum däaliche Gebrauch,
denn da isch unser Gas nix dergege , tut der Moud ah » et ,
der iwerhanpt e ganz veraldet 's Beleichonngssischdehm isch,
wo mer sich ah gar net drauf verlasse kann . Da isch so en
Scheinwerfer was ganz anders . '

„ Ja verschdeht sich , ahnoch-vollschder, ' saagt dadrauf dr
Herr RevifiorrSrath Scht reicher , „ wer wollt den» die Koschde
aufbringe for so ekolossale Schtadtladern , beziehungsweise
sor den elektrische Betrieb dcrvon . ' S mnnßt gut gehn , wann
wir »or iwerhanpt hier e Elektrizideets -Werk z

'weg bringe,
un ich weiß noch gar » et, wo mer sell hinschdelst will. '

„ Ha , wann's nirgends sonscht Platz giebt, schtellt mer ' s
halt einfach in dr Haardtwald nanß , wo ja iwerhanpt jetz
so verschiedenardiche Neibande z ' sammekomme, ' hat dr Herr
Eopialrath daderzu bemerkt.

Dadraushin hat dr Herr B eh Müll er als Techuicher
uuSrnanderg'setzt, wie mer den Scheinwerfer hier in der
Praxis verwende könnt , indem er g ' saagt hat : „ Mit
dem Apparat laste sich allerhand zweckniäßiche Anmendniige
verbinde , denn S ' isch ja neg- grad g 'saagt, daß er „or auf em
Lauderberg fchtehn bleiwe miiußt. Vom Schlondorn aus
könnt -mer zum Beischbiel alle die Radialschtraße ab -
wechrlungSweiS ' nacheuandee beleichde, wo bekanntlich die Gas -
Fluchtung alleweil sehr schbärlich isch, so daß mer an manche
Dchdelle ganz ung'schdört iwerfalle un beraubt werre kau» ,
wann mer net allefall » en Bulldogg odder en großer Bern¬
hardinerhund bei sich hat . Schtellt «irr awer auf die beide
große Candlawer am MÜHlburaer uud Durlacher-Dobr so en

Scheinwerfer, so kam-mer dadermit die ganz Kaiserschtraß '
daghell beleichde, so daß cS mit dem Gschüftsschild -
Abschrasnwe , nn mit dem Gasladerue - Eiüwerfe ,
mit dem Rollläde - Naufschiewe und Eiiibreche g ' schellt
hat . Ah deß Ladediehre - Aübohre mit ei» Zsntrnmsbohrer
werd die Langfiugerznnst daun bleiwe lasse , wann der Schein¬
werfer von jedece Person so en langer Rieseschatte aus 's
Troitwar hiiiivirft. Un wann am Sainschdag odder Sonii »
dags -Nacht die vrtsibliche Messeraffähre vorkomme, so kaun -
mer bei dere grelle Beleichdung die Attendäder viel besser er¬
kenne un . dr ganze Verlauf zn Protokoll nemme, während daß
mer sonscht als in der Dunkelheit net viel sieht. Im Noth-
fall könnt mer ah die einzelne Schutzleit mit kleinere
Scheinwerfer in Dascheformat versehe, wo durch en sogenannder
Aknmvlader mit Estktrizidet g ' lade sin » , so daß mer nor
an - ere Klapp z

' dricke braucht , dann isch ' s auf einmal dag -
hell nn ' s Längle Hilst so - eme Schbitzbun nix mehr , weil
gleich ans dr Schdell L i ch t in die Sach kommt. Haw- ich net recht ? '

Die andere Herre wäre dann sehr iwexrascht iwer den
intreffande sachliche Vortrag vom Herr Fawrikant Behmüller,
nor dr Herr Privatier Ameier hat noch einiche Bemergunge
z
' mache g ' habt.

„ Ich ben ja dorchauS nicht geger die »eie Erfendonge on
wissenschaftliche Fortschritte"

, hat - er g ' saagt ; „ awer s ' hat ewe
Alles sein zwei Seide . Deß elektrisch ' Licht isch ja an un
sor sich was ganz Großardisch 's , sell isch gar kein Frag,
S ' hat awer, wie Alles auf dr Welt, ah seine Schatteseide .
Sehe- Se, ich ben da ohnlängscht ame Awend mit »reinere
F r a a on Dochder ah vor uff dr Marikplatz,
weil mer dort best Scheinwerfer ganz bequem hat sehe könne.
I ch Hab dadrzu men ausrauschirderAbendpaldoh anzoge , meiL
Fraa hat ihr albe achteckede Schaal umg 'worfe , wo sie da¬
mals ihre Brautvisite mit g ' macht hat, ououser Amelie isch
in ihr alder Regemandel ueing ' schlupft, den» for dr Abend ,
Herrn mir denkt, isch deß laug gut. Wie awer die groß
Lader» nffemLanderbergdoriisichrvmdreht uu ihr ganzer Licht¬
schein uff dr Marikplatz wirst, so daß t 'alde Bärebeck ' s

Haus sonirehell besticht war , schreit mein Fraa uff ernmool :
„ Jesses , man» ich deß g ' wißt hält ' ! Ich karr» mich doch bei
dere Helle net irr meirrere alde Schaal sehe lasse ! ' Uri d '
Arirclie irr ihrem alde Regemairdel, wo »ach dr friehere Mode
noch keine Ballvhrrärinel hat, schpringt nix als
wie niwwsr arr's Breleseld's Eck in dr Schatte , beim
s' isch grad einer von ihre Verehrer an - dr Päramied
g' schdande , on mer will doch ah neg- grad derher
korrrme , als ob mer 's net besser mache könnt , Hat -se g ' saagt .
Meine Dame hawe dann von dere elektrische Beleichdong nix
mehr sehe wolle on hawe aus em ganze Heimweg bruddelt,
daß ich ene vorher von dere große Helle gar nir g'saagt
hält' . Wann awer deß elekdrisch Licht hier wirklich von dr
Schtadt aus zur Schtraßebeleichdong eing ' fiehrt werre bäht ,
mießde sie ohrrbedingt schon den Minder neie eligande
Abend - on Thiadermändel hawe , wo mer sich ah mit
ans dr Schtraß sehe lasse könnt . Wer also dorch die nei
Erfendoiig widder en Ohnkoschde g 'schterzt werd, deß be » ich ;
da lob ich mir als noch orrser b ' schaides Gaslicht , wo mer
derbei Abends seis alt ' s Sach' noch arrstrage kann . '

Dr Herr RevisionSrath hat dann noch erzählt , daß
er auch mit feinere ganze Familie emal Abends von dr
Hirschbrück ' aus den Scheinwerfer besichdicht hält' , wo sie
dann bei dere Helle ah ihr Dierrschtmädle mit ihrem
Landsmann g' sehe hätte , währenddem deß Mädle grad in
dere Zeit hält drheim bleiwe solle, daderdurch war' dann en
häuslicher Schgandal ausbroche, der zu - ere Kiridichung ans
Michaeli g'fiehrt hält. Un an dem Allem war nor der
Scheinwerfer Schuld .

Dr Herr Fawrikant Behmüller hat awer dann zum
Schluß noch g ' sagt : „ Wenn »rer alle die Familieverhältniffe
bericksichdiche wollt , däht - mer net vorwärts komme i» der
Weltg ' schicht , un vorn - e induschtrielle Fortschritt wär gar keiü
Red , deßtweg laß ich mir »rein Hoffnung ans e Elektrizi »
deetswerk net nemme, nn wenn ah dr Frau Ameier ihr
achteckede Schaal daderdurch außer Dienscht kommt. '



SSK 10: » Kisch - Pikste .
Wr 946 .

Für

Festgeschenke empfehle mein grosses Lager in Stichen , Ra -
tlirungen, Gravüren etc. in allen Grössen und

Preislagen,

£ . Küchle ,
Kunsthandlung und Rahmenfabtik ,Kaiserstrasae 149.

TTT^ •
■■ ■■ rMAvn *n e™ âc^er und reicher Ausführung empfiehlt ^ j | Ch Ip ,

^ wahlund sorgMtig« Arbeit hei ^ uusthaudlung und Rahmenfahrik .bekannt billiger Berechnung. Kaiserstrasse 149 . 9828

Karlsruhe ,
LammstraHe 6,

| zwischen Kaiferstraße uub Zirkel.

Karlsruhe,
Larnmstratze 6,

zwischen Kaiserstraße und Zirkel.

Kleiderstoff Reste, das Kleid von Mk. 3 - an.
Kleiderstoff-Reste, das Kleid von Mk. 4.5Ü an.
Seidenstoff-Reste. ""StfJJfäfcE ÄS £nali' das Metervon Mk. 1.25 an.
Sammet-Reste t& m&JSES, das Meter 75,90 Pf., Mk. 1.25 u. h.
BuckfkinReste fik ‘lüÄöa Mn,ro das Meter von Mk. 1.50 an.

usverkauf fümmtlicher Normal- und Trieot Hemde» , Jacken undBeinkleider für Damen und Herren, da diesen Artikel nichtmehr weiter führe. - 15321
Hmrsfchürzeii,

waschächt, in allen Formen von 45 Pf. an .
Zierschürzen

fit reizender Ausführung von 5V Pf . an.
Unterröcke

für den Winter von Mk. 1 .25 an .

ra

wird mein zweites
Damen conf ec tionsfpeschäft

Kaiserstraße 199 a, Ecke der Waldstraße,
K . R JL M X5

gegenüber der Kaiser Wilhelm-Passage,
vollständig aufgelöst .

Um rasch geräumt zu haben, werden sämmtliche Artikel in
r Mänteln , Zacken, Capes , Rädern , Kragen,® Coftümen, Blouson , Zupons , Hauskleidern

zu bedeutend herabgesetzte« Preisen ausverkanst .
IN

. Krämer
,

Kaiserstraße 199a, Ecke der Waldstraße. 15273

Wegen unseres Bücherabschlüsse
per 31 . Oktober diiten wir uwbaldigste Einreichnng n»L
rückständiger Rechnungen^
Auch bei dieser Gelegenheit mache»wir wieder darauf aufmerksamdaß wir für Zahlung von Liefer¬
ungen, die nicht Aon »ms au-

'
gewiesen sind, nicht aufkommen.Zugleich bitten wir, uns , wen»
thunlich, stets allmonatlich Ncch-
nuilg zu ertheilen . 15044 .2.4
Freih. v . Seldenkck'sHeVtt.

waltstug
M ü h l b « r g.

Mantelstoff-Reste, das Meter von Mk. 1 .45 a«.
BaninwollstoffReste . uni allerbilligsten Preisen.

Zum Abschluss»
von

Unfall', Haftpflicht-, Glas- , Va¬
loren-, Reise-, Lebens-, Feuer -,Wasserschäden-, Pferde-, See-,Fluss- und Landtransport -

Versicherungen
für nur erste Anstalten, ohne Auf¬
nahms- Gebühren zu berechnen ,
empfiehlt sich 5234
Friedr. Mod Jon,

General -Agent ,
Kaiserstrasse 164 .
Unteragenten und stille Vermittler

gegen hohe Provision gesucht.

| Die Freude der
Hausfrau !
lob versendealsSpe -

9ciaiität meine

} 74 cm breit für 13 M.
180 om breit für 14 M.

meine
[ ScM. GeliirgsreTnleiiieH

76 em breit für 16 M.t
82 cm breit für 1" M„
das Sctaoclt 33</, Meter
bis zu den leinst. Qual.

Spec , Musterbucn von sämmtlich .
, Leinen - Artikeln, -wie Bettzüehan .Inlette , Drell , Hand - o . Taschen¬tücher , Tischtuch . , Satin, "Wallis ,Fique -Barchsnd etc . etc . franeo .
J . GEU3ER , Ober - Blogau I. Schl

12307 .25 .17

Billigste Bezugsquelle für

eppiche
Feblerhaste Teppiche , Prachtexemplar «

k 5 , « , 8 , 10 bis 100 Mark.
Prachtkataloa gratis .

Ssphaplusch ^Reste
i » glatt , geprestt u . gewebte » Quali¬
täten auch echt Friss und Moquet
enthaltend 6 —SS Mtr . spottbillig ! ^45.8 Muster franko, 13712

Emil Lefevre,
Teppich -Fabrik

Berlin 8 . , Oranienstrasse 158.

Reste :
von Shirting , Cretonne, Baumwoll-

I tucli , Leinen , Pique , Bodenläufer ,
Cattunne, 13354 . 10.3

I Flanelle und Halbflanelle
| werden zu ausserordentlich billi-
I gen Preisen abgegeben.

Heinrich Cramer ,
189 Kaiserstra8svl89 ,

Aavlsvrrhe,
empfehlen als Spezialität :

Complelte
Bieriiusschank-

Einrichlungrn
der verschiedensten Art und Ans»
stattung , für Kohlensäure ,

Wasser - oder Luftdruck .
Zeichnung^ u. Voranschläge gratis.

Permanentes Lager flüssiger
Kohlensäure. 9517*

Mt * Auf der Ausstellungin Land»«
mit der goldenen u . silbernen Medaille
prämiirt.
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m h » Barsche Presse. TKe M

Durch Uebernahme des umfangreichen Waarenlagers
einer in Liquidation befindlichen Porzellanfabrik offerire ich

| sott jetzt ab

WirMafts- und Haushaltungs-Artikel
I verschiedenster Art , besonders Porzellan zu den denkbar
Ibilligsten bezw. unter Fabrikpreisen . Die Restbestände inj
Porzellan , Glas , Bestecken , Metall - und
sonst . Waaren kommen vom 23 . Oktober ab in einem
besonderen Liquidationsmagazin neben meinem Geschäfte zum
Detailverkaus .

15077.4.4 Friedrichsplatz v .

Eine gvöszsve Anzahl

Tapeten -Rest
für kleine und größere Zimmer passend , sowie znrückgesetzte
Parthieu feinere Tapete « ans früheren Jahrgänge »» em¬
pfehlen zu bedeutend ermäßigten Preisen

15166.2.2

W . Müllejans Xachf . ,
Tap e te n - Fa bni k - Lagen ,

Kaiserftrahe 134a .

Segr rnsb«l . v«vka»«f.
Lazarus Bär Wwe„

Zirkef
3 .

Möbel-Magazin
Ecke der Waldhornstrafze ,

Zirkel
3 .

empfiehlt ihr großes Lager aller Sorten
Wp " Holz - und Polstermöbel ,

Spiegel , Stühle und Betten re .
Complette Salon - , Speise - , Wohn - und

Schlafzimmer -Einrichtungen
sind stets vorrüthig und werden unter Garantie zu bedeutend hcrab -
gesctztcn Preise » abgegeben. 1518S .2 .2

Zirkel
3, Ecke der Waldhorustraße, Zirkel

3 .

Säimiitliclie Neuheiten
in

Jaquettes , Capes, Kragen, Pliischjacken , Pliischkragen , Regenmänteln,
Radmänteln , Kindermänteln , Kinderjäckchen etc.

sind von den einfachste»» bis zu den hochelegantesten Genres vorräthig und bin ich durch
Masseneinkäufe in der Lage

zu staunend billigen Preisen
zu verkaufen.

14573 .124

E. Cohen , DuuttlimiinIti -MK,
Kaiser- und Lammstratzen Ecke.

Wir empfehlen in überaus großer Auswahl nnd
nur guten Qualitäten :

PgJICtoflS *n a^en nur ^ bnkbaren Stoffen und

rür Herbst und Winter 3at6en ®“ 8e" U1,b ^ " d-Futt-r

zu Mk. 14, 16, 18, 20, 22, 24, 28, 30 bis 55.
Ed ■ , MM in vielen Stoffen und
TviHUUUSlOVUT %avbett'wviiUOTHivii « Pelerine pro oWnöpfen,

i © zu Mk . 18 , 20, 24 , 28 , 30 , 32, 36 bis 50.
n *IValA4 »frc in wasserdichten Loden ,
UUVClUi/li » . Cheviot, Tuch und anderen

und Stoffen ,
Hoiienzollern-Mäntei JLXJZT’

zu Mk. 18 , 20 , 23, 26, 30, 35, 40 bis 55.
WfF* Anfertigung nach Maatz

in anerkannt bester Ausführung zu billigsten Preisen.

Spiegel & Wels ,
Ktüserstraße 76 ( Marktplatz ) . 15022 .33

m
A

m

VEREiti

9 iiujumasiuj
Kupferschmiede, Met^llgiesserei und Dreherei.

empfiehlt
Redifications-, Destiliations - und Cognac -Apparate, Brennapparate
mit Wasserbad oder direkter Feuerung , Vacuum - und Verdampf -
Apparate , Ooppeikessel, Extractions -Apparate, Apparate zur Her¬
stellung von Mineralwasser , Abfüllapparate , Korkmasclrinen ,
Apparate zur Lackfabrikation , Dampf-Speise -Kocheinrichtungen ,
Dampf - Wasch - Kocheinrichtungen , Appreturtrommeln , Dampf¬
erzeuger , Dämpfer , Benzindestillierapparate, Waschmaschinen ,
Trockeneinrichtungen , Wärmtische , Leimapparate , Hefen- und
ßährbottichkühler , Schlangenrohre zum Kochen oder Kühlen, in
Kupfer oder Eichen , Rohrleitungen und Heizungen , Hahnen

und Ventile etc. 13006 .12.4

Auf Credit .

tfaaren -Cr edit -Haus ^
M . Tannenbaum ,

16 Krenzstrasse 16 , II . Stock .
=*6-

Eisenwerke Gaggenau A.-G.
Gaggenau i . Baden 14301 .12.6

empfiehlt »eine beateingerichtete , mit allen der Neuzeit entsprechenden
Hiilfsmaschinen versehene

Maschinenfabrik und Eisengiesseiei
mit Formmaschinenbetrieb

mir Anfertigung von allen in das Maschinenfach , Giesserei etc . ein¬
schlagenden Artikel.
Beete Einrichtung u . eingeschulte Kräfte auf Massenfabrikation.
Billigste Preise . Schnellste Lieferung . Solide Ausführung .

Auf Vfunseh feinste Referenzen .

Znm Wohnungstveehsel
bringe mein reichhaltig sortirtes Lager in

Möbel jeder Art ,
Polsterwaaren , eigenes Fabrikat, Betten , Spiegeln , Uhren

sowie ferner
Anzügen , Kleiderstoffen, Vorhängen , Teppichen , Tischdecken,

Stiefeln etc .
in empfehlende Erinnerung. 14890 .3.2

Ich gewähre bei wöchentlicher, 14 tägiger und monatlicher Abzahlung
PT Credit

unter couiantesten Bedingungen .
Ein Probe - Ankauf wird Jedermann überzeugen , dass man in meinem

Geschäft streng reell und billig bedient wird .

Offenbacher Waaren-Credit-Haus
M. Taiiueiibauin,

16 Kreuzstrasse 16 . II . Stock :*

Auf
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12. e.ä/iit der» erste» Novemberbeginnen
neue TanT - Gcrse .

In einigen Prihat .Jirkelu werd -n
noch Studierende

auch , j«»»ge Kanfleute Beamte
gewünscht . Da ich Sainstag i »
Heidelberg unterrichte , sa habe ich
diesen Abend meinen Saat für kleine
geschlossene Gesellschaften zu ver¬
geben . Paul Wieck . 15223 .3.2

Tanz -Institut.

Tanz -Unterricht.
Avis .

WegenNichtfertigstellnngdesSaalesint Gasthaus zur Rose muß der
Beginn des Unterrichts um einige
Tage verschobcir werden und geht de »Damen und Herren s. Z . schriftlichAvis zu.

Zn meinen Kursen im oberen Saale
des Cafe Nowack u . im Gasthaus
znr Rose werden noch Anmeldungen
entgegeugenommen. __ 15102.3 .3
Cleorg Grosskopf ,

Tanzlehrer ,
Zirkel 19 , 3 . Stock.

Gute zuverlässige
Reitpferde u . Ponnh

sind mit vorzüglichster
Ausstattung für Da¬
men , Herren , und
Kinder zu billigen
P r e i s e n zu vcr-
miethen .
Pensions-Stallaag.

Pferde werde» korrigirt und zur
Dressur für Campagne und höhere
Reitkunst angenommen. 14923 *

Ad . Oeliiwang ,69 Kaiserallce 69 .
Karlsruhe .

Kmter - JW- fbi>ii.
Gegründet 1880.

Heilrmg gegeir Gicht, Rheumatis¬mus, Gelenkentzündung , Rerven-
Kopsweh , Hautansschlag , Ohrcu -
lciden . Schunpfen .Heiserkeit,Huste »
Zahnschmerzen , Erkältungen .

Achtungsvoll 12481 '
B . Wenz ,58 Eckeder Werder- u . Marienstr. 53.

■ ■

X

rH *.
W»,.

00

' '

WB

«Keschäst - -
Gmpfehlung

Der Unterzeichnete empfiehlt sich
im Anfertigeu neuer Ar¬
beite», sowie im Ausarbeiter«
von Betteu u . Polstermöbeln ,
im Aufmachen von Vorhänge »
und Tapezieren von Zimmer «
unter Zusicherung schneller und
billiger Bedienung . 12641 *

Hochachtungsvoll

% Plilchrinski,
Tapezier ,

1« , Wielandstriche 10

Bügelwäsche
stber Art, Kleider . Blonsen, Vor¬
hänge i«. s. w. wird prompt und
billig besorgt , auf Wunsch auch
ans der Bleiche gewaschen. Ganze
Familienwäsche wird im Preise
berücksichtigt . Amalienstratze 71,Eingang Leopoldstr._ 13681*

170 cm breite
carrirte Javastoffe

zum Besticken
wieder in allen Dessins yorräthig .Heinrich Cramer ,14471 189 Kaiserstr . 189. 6 .3

hä
■*

m

Mk
mms

Wärme -Ciroulation .
Feinste Regulierbarkeit . Ventilation. Sehr bedeutende Heizkraft .

Junker& Ruh Ofen
die

. Dauerbrenner
mit Mica-Fenstern von

Junker & Ifiiilil
in Karlsruhe (Baden).
Ein grosser Vorzug der lunker & Ruh-Oefen

gegenüber anderen Konstruktionen , die nicht
nach amerikanischem System gebaut sind , be¬
steht darin , dass der Füllschacht getrennt
vom Feuerkorb ist , die Kohlen im Füll -
schacht vor dem Anbrennen gewahrt bleiben
und nur nach Bedarf nachsinken ; daher
auch der ausserordentlich sparsame
Materialverbrauch der Junker & Ruh-Oefen,
der ihnen ihre Verbreitung über ganz Europa
ermöglicht hat .

k Fortwährend neue, geschmackvolle Modelle.
Debet 65,000 Stück im Gebrauch,

J », Vor Ankauf eines Ofens verlange man

Preisliste und Zeugnisse .
V erkaufsstelle

in der Fabrik,
Sofienstrasse 65, Ecke Sofien - und Lessingstrasse,

ferner bei
Hammer & Helbling ,

Heinrich Lange ,
J . Ettlinger & Wormser ,

k . J . Ettlinger 13509.4.2f
zu Fabrikpreisen .

en gras Special-Geschäft für Seidenstoffe,
Kaiserotrasse 901

beehren sich hiermit , den Eingang sämmtlicher

Neuheiten
in schwarzen , weisseji und farbigen

en detail

für Strassen - , Braut - und Gesellschafts - Toiletten ergebenst anzuzeigen . 15041 .3.2

Vlechkannen
für Oel , Lack u . dergl. von 1—75 kgInhalt sowie dazu passende Weiden-
körbe -und Blechembalagen jeder Art
sind stets auf Lager in derBlechwaaren-
fabrik S . Inst , Karlsruhe . 11791*

die höchsten Preise für
getragene Herren » und
Damen - Kleider. Schuheund Stiefel , Möbel und
Betten,Unisoriustückerc. rc .
erzielen will, sende seine

Adresse gefl. an 10745A> Reutlinger Ww .,
Marrgrafenstr . l2u . 14.

Velvet, Velour und Peluche, nni, carrirt und fapnirt.
In Blousen - und Ausputz -Sioffen stets grosse Auswahl .

lodormann kann sein EinkommenJCUClIllflllil um Tausende Ton
Mark jährlich durch Annahme unserer
Agentur erhöhen. Senden Sie Adresse
A. X. 24. Berlin W. 57. 14982

Jeder inuge Mann, der
keinen Schnurrbart
hat erhält unentgeltich Anskunft . «.Lartvlvmü, Ltultgaet, Blumenstr . 24.

Hammelrilcken Wein.
(wie Rehrücken ) , 9 Pfd. Netto francoM . 5—6. 3 schwere gesalz. od. geräuch .
Ochsenzungen M. 10.— franco Nachn.
W. Foelders . Emden (Ostfriesland ).

finden freundliche diskr
Aufnahme bei Dob ©i*i

Hebamme , Strassburg i . 0 .,Lai . , .nr . 81
Kein Bericht an die Heimathsbehorde.

4 f
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Jacken -, Mäntel - n . Capes-Stoffe

149 Kaiserstrasse 149 . 15164 .3 .2

M In schwarz und farbig
empfiehlt billigst

Keslhäfts-Wrl'
egung und Empfehlung.

Meinen geehrter » Kunden und hochwerthen Gönnern zur gefl. Mittheilung, daß ich mein
D$ * Putz - und Modewaaren -GeschSft ‘9S

von Kaiserstraße 112 nach Kaiserstrasse 104 (Eingang Herrenstrasse) verlegt habe.Die Ausstellung der-5 E SS*
hat bereits begonnen und beehre mich ergebenst zu gütigem Besuche Höst , einzuladen.

Hochachtungsvoll

Modes.14708 .3.3

Das Möbelgeschäft
von 14495 .4 .3 I8

Nüppmrerstraßr 36,
I empfiehlt feilt großes Lager in completten Zimmerei « richtuugenund einzelnen Möbeln jeder Art . in einfacher und besserer Aus¬
führung vollständig « Bette » . Bettfedern , Rotzhaare , Spiegel ,>Vorhänge , Teppiche . Polstcrmöbcl , Kncheneinrichtungen. j

| Lieferung ganzer Ausstattungen Alle Schreiner - und Möbel -
Tapezierarbeiten werden bestens besorgt in eigener Werkstätte .

H

Gärrzlicher

Ausverkauf !
Wegen bevorstehendemUmzug und Geschäftsveränderungich mein enormes Lager von Kinderwagen nud Korb -waaren einem vollständigen Ausverkäufe ans . SämmtlichrArtikel werden Ai und unter den Fabrikpreisen abgegeben .Beste Gelegenheit zur Erwerbung eines billigen Kinder¬

wagens . Achtungsvoll 13757 . 10 !

823 Kaiserstriche 223 , zwischen Hirsch - «nd Do uglasstratze .

LOlliS Boll -Wessang, Weinkomm issio n sgescSiäft
Katzenthal u. Türckheim (Eisass )

empfiehlt sich znm Einkauf der nene » Weine ( 1895) . Große Ansmahl in1887er» l893er , 1894er Weiß - und Rothiveine .
Muster gratis und franco .

Ans Wunsch stehen Transportfässer gratis leihweise zur Verfügungb« geehrteli Abnehmer . 13760 .78 .9

H. Freyheif
empfiehlt zur

Herbst -Saison
sein grosses Leger in allen Sorten

i Schuhwaaren £
für Herren, Damen und Kinder

in nur bester nnd reellster Waare
zn den äussersten Freisen.

Reparatnren aller Art
werden gut, billig und schnell aus¬

geführt. 14475.3-3

H. Freyheit,
Kaiserstrasse 117.

FABRIK -NIEDERLAGE
der bestrenommirten Firma

Otto Herz & Cie.,
deren Fabrikate bis heute bez. der
Passform und Qualität un¬

übertroffen sind.

Christ . Oortcl, Karlsruhe .
AbtheHuug

Ausstattungs -Geschäft
» aiserftt . 101/103

GrotzeS Lager
st» Bettstelle » . Bett-
federn, Flaum. Rotz¬

haar , Steppdecken,wollenen Teppiche«,
Piqnedriken re. ^
Anfertigung»ollftändiger Bette«.

Ilebernahme
ftauicc Aussteuer «.Billige Preise « Reelle Bedienung .

. leibezalms Hafermehl
Dlund-Packet 50 P .̂ . Weibezahns Hafer -Cacao 120 Pf .,Weibezahiis Hafter -Cakes 120 5)8?., Weib ezabiis Hafer¬
grütze 40 Vs. Bcsle Nährmittel für Kinder, Erwachsene ,Kranke und Gesunde . Uebertreffen alle ähnlichen Fabrikateau Güte und Wehl, el'ckmack. Uederall zu haben . Prospekt«pratis. bekr ».

'W ’eibezalm , riscbbeck , Weser .

' * 1

^ V^ bsthochstämme , Formbämne , Rose « , Beerenobst ,Draht , Spalierlatte « , Drahtfpauner , Pfähle , sämmb
liches Material zu Zwcrqobstgärten liefere alles aus besten

uud billigste» Bezugsquellen. Reuaulagen werden aufs Sorg
faltigste ausgeführt.

HI . Scheerer , Zwergobstzüchter,
Karlsruhe -Mühl bürg .

NB . Als langjähriger Spezialist im Obstbau dürfen meine
Kunden nur auf Gutes rechnen. 15000*

Hut-Bazar
Josef Gofdfarb
Karlsruhe

! am Bahnhofl

Bekannt billigstes
! Hut-Geschäft
Grösstes Lager «!

Feste Preise * ■

lüHerren-Filzhiite !!
in allen Formen , Farben ,

weich und steif.

lederHutnur2M.50Pf.

Ihochelegante , kleidsame Formen .
1 Das Neueste der Herbstsaison
| lMk.,IMk. 20,IMk. 50.

ÜMtr -WAt !!
in enormer Auswahl , beson¬

ders billig.

Winter-Miifzen
für Herren von 5« Pf . a«.
Regenschirme

| grotze Auswahl bekanntbillig .

finter-Handschuhe
in Krimmer , Leder ,

Sammt (.Neuheit)
M kür Herren auf Lager.
Kinder - Mützen und 9

Kappen . “»«4
Lager sämmtlicher

Herren-Artikel.

Hut-Bazar
IJosefGoldfarb

gegenüber
d . Hauptbahnhof . I

Heirath .
Ein Wittwer , 40 Jahre alt , kathls

mit Kindern , in gesicherter besserer
Stellung und gutem Einkommen , sucht
sich in Bälde mit einem Fräulein
oder Wittwe ohne Kinder im Alter
von 30—40 Jahren zu verehelichen.
Reflektantinnen , welche guten Charak¬
ters und in der Haushaltung tüchtig,
belieben ihre Offerten unt . Nr . 15138
an die Exped . der „Bad . Presse " ein¬
zusenden . Anonym wird nicht berück¬
sichtigt . Photographie erwünscht , jedoch
nicht unbedingt . Verschwiegenheit
Ehrensache ._ _

&3

Hckchs-Gchijf.
Für ein häuslich erzogenes 26jähr .

Fraulein aus guter Familie mit
5000 Mark Mitgift , spater dar Drei¬
fache, suche einen achtbaren Mann .
Lehrer oder Beamter bevorzugt .

Nur ernstgemeinte Offert ., worüber
strengste Diskretion zusichere , erbitte
an die Expedition der „ Bad . Presse "
unter Nr . 15128 . 61

ine für Höhere Mädchen¬
schulen staatlich geprüft »
Lehrerin ertheilt Unterricht
i « allen Lehrfächer «.

Auch übernimmt dieselbe schriftlich«
Arbeiten für Bureaux re.

Offerten unter A . H . 15179 an die
Exped . der „Bad . P reise" . 3lh

Ein sehr gut erhaltenesTafelklavier
mit schönem vollem Ton ist preiswürd

^zu verkaufen.
2. Stock.

Leopoidstratz «
15043.21
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Neu eröffnet !

Einzig in seiner Art
ist das Unternehmen , welches ich am 15 . Oktober am hiesigen Platze eröffne . Ich erschließe mit
meinem neuen Etablissement den geehrten

Jamilim von Karlsruhe und Wmgegend
eine ncuc Bezugsquelle, die ich zum fleißigen Einkäufe angelegentlichst empfehle. Die Thatsache , daß ein
großer Theil des Publikums auf den Credit nothwendigerweise angewiesen ist und diesem Bedürfnisse
auch entsprochen werden muß , veranlaßt mich , eine Filiale meines seit 20 Jahren in Frankfurt a . M .
bestehenden , von tausenden Kunden frequentirten Creditgeschäftes am hiesigen Platze zu etabliren.

Mein Unternehmen wird der Förderung des Volkswohles dienen, es soll die Deckung des
■ häuslichen Bedarfes

der Fainilien erleichtern , die nicht sofort baar bezahlen ' können . Mit diesen Grundsätzen und unter Zu¬
sicherung streng reeller Bedienung eröffne ich heute unter meiner altrenommirten Firma

Zttmann
,Aimalre-rftpabe \J , 1 Treppe, Ecke Ravlstrasze, „zum Keilliskauzter",

ein 3j3X6H h iEI3A1S mit der Einführung des
freien Conto -Verkehrs

für Ae-ermann .
Wer es wünscht , erhält in meinem Waaren -Hause einen offenen , bequemen Credit und

ist es dem Käufer überlassen , sein Conto
in «vochentlrchen, s4tllgl>chen »der inonatlichen

Theilzahlttttgen
auszugleichen . z

Bilisstt Preise, kroprtigt Amahl . EsiilaMe Be ^iiigugei!.
Nachstehend gebe ich einen kurzen Auszug meiner Waaren -Vorräthe :

Herren - und knsben - Curderobv
in großer Auswahl » aus Wunsch nach Maaß , unter Garantie .

Kleiderstoffe
* ■ in Wolle , Halbwolle , Merinos und Cachemires , neueste Sachen .r

Schniiwnaren für Herren und Damen .

Eindetnagen »
Fertige Betten und Federn ,

Damen - u. Mädchen -Confection
vom einfachsten bis zum elegantesten Genre.
Auswahl in Itai &mwollwaareai .

Teppiche , Vorhänge , Decken .
Schirme und Herren -Hüte .

PS * Möbel * und Polsterwaareu . “gQ '
Lieferung ganzer Ausstattungen .

Die Ansicht meinet' Waaten-Magazine ist Jedermann ohne Kanfbeeinsinffung
gern gestattet und bitte ich nur recht zahlreichen Zuspruch.

Ainalieirstvatze \ t p
Ecke Karlstraße, „zum Reichskanzler" . J •

JE" iliale

Hochachtungsvoll

Mannheim ,
H 1 , 12 '/- .

München I,
Frauenplatz 2 .

Wiesbaden ,
Bärenstraße 4.

München II ,
Marienplatz 27.

Stuttgart ,
Eberhardsstraße 2.
Karlsruhe ,
Amalienstraße 17 .

Hauptgeschäft : Frankiert a . M . , Paulsplatz 14. 15118 .3 .3
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Neu eröffnet !

Restaurant )unt Eleptzanten,
42 . Kaiserstraffe 42 . 14902*

Frühstückskarte . Vorzüglicher MittagStisch im Abonnement 60,80 Pf .
und Mt . I .— Selbst gebaute reine Weine. Fortwährend ff. dunkles nach
Münchener, sowie Helles nach Wiener Art gebrautes Exportbier aus der
Bayer. Brauercigesellschaft vorm. H. Schwartz in Spcuer a . Rh .
Kaffee. Billard. Carl Diefz .

DonuerIlags , Samstags und Sonntags regelmäßig vonceric .

ö. LaSCtl , KsMäkklli , r|ei . WssihiiHalt,
20 Douglasstraße 20,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften im Farben -nid Wasche» von
$ m **> und DamenNeidern. sowie im FSrbe« und Wasche « von Bor .

hängen , Spitzen , Handschithen re.. 6708 .30 .21
Keinste Arbeit . Mlkigste Preise .

Betten- u. Ausstattungsartikel.
Lager in fertigen Bettstellen ,

Bettfedern , Flaum und Roßhaar.
Besondere Räume, dem Füllen der Betteti anwohnen zu können.

Streng reesse Bedienung . Billigste Wreisstelkung.
Wir enipfehlen unser Unternehmen einer geneigten Berücksichtigung.

Gebrüder Faber ,
Marktplatz .

Sammt
für

Kleider
und 15165 .3.2

Blousen
•mpfielilt

Carl Bilchle,
149 Kaiserstr, 149,

Pariser

Xennascherei.
Spezialität :

Krage» , Manschetten , Vorhemde.
Kerstetknng wie neu .

Größte Schonung der Wäsche.
Kescliw . ISoliui ,

Karlstr . 22 , 2 . Querb . 14698

ffl
-

uou Gescbw . Zimmermann ,
Stuttgart ,

| bringt in empfehlende Erinnerung I
Waschen , Bleichen,

Färben u . Kräuseln
aller Arten von Federn.

Neue Feder » zu den billigsten I
4 .2 Preisen . 15175

Muster zur gefl . Ansicht.
Annahmestelle bei
8 . Grieshaber ,

Kaiserstraße 195 , eine Treppe.

Die Accord -Zitlier
ist ihatsächlich
in einer Stunde
ohne Lehrer und
ohne Notenkennt¬
nisse zu erlernen .

Kiemalshat sich
ein Instrument so
schnell in Volks¬
kreisen beliebt
gemacht u . ein-

geführt, wie die
WM- Accord -Zitlier . DZ
Preise ine !. Schule und allem Zu¬

behör einfach ausgestattet 12 Mk .,
feine Ausstattung (4 Mk „ AcoorA -
zither „ Arien 1*, „ Orpheus “ ,
„ Erato 1* bis zu 36 Accorden zu
24 , 28, 40 Mk . Nach auswärts be-

, rechnen für Kiste und Verpackung
160 Pf. Ansicht in meinem Laden
Jedermann gerne gestattet , 15001*
Q . Laffert ’s Rlachf . (Hugo Kuntz)

Musikalienhandlung ,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 114 .

14673 *

gesetzlich geschützt Nr. 3007.
Jedes Riederrad kann in

gewöhnlicher und umgekehrter
Stellung frei hängend aufbewahrt ,
gereinigt oder reparirt werden.
Für Pneumatik »,« entbehr¬
lich . Billiger Preis .
IjikIwI «? Karle ,

Kaiserstraffe 166 ,
zwischen Douglas - u . Hirschstr.

Aufträge nach auswärts finden
prompte Erledigung. 14467*

tm Damenfrisiren
in und außer dem Hause , imAbonntt
ment, sowie bei Hochzeiten u. sonstig»
Gelegenheiten empfiehlt sich besten?

Kerren - und Damenfriseur ,
88 gabrinaerltr. 98. 1447^

Hrimt 175 reiche Parthien,e>̂
" »- Auswahl . Offerte »*
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